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Bebauungsplan Nr. 68 "Stadtzentrum Süd" 
hier: Aufstellungsbeschluss [Beschluss Nr. BV 481 (V/2009-2014)] 

 
 
Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 18.04.2013 beschlossen:  
 

„Für das südliche Stadtzentrum wird der Bebauungsplan Nr. 68 aufgestellt mit dem Ziel, den 
planungsrechtlichen Rahmen für eine bauliche Neugestaltung der Grundstücke zu schaffen. 
Das Plangebiet wird begrenzt von der Heinrich-Julius-Straße im Westen, der Kühlinger Stra-
ße im Norden und dem Lindenweg im Osten und im Süden (genaue Abgrenzung siehe La-
geplan). 
Voraussichtliche Festsetzungen werden unter anderem die Art der Nutzung Kerngebiet und 
das Maß der Nutzung mit einer Geschossanzahl zwischen vier und sechs sowie eine ge-
schlossene Bauweise sein.  
Der Plan soll als Bebauungsplan der Innenentwicklung aufgestellt werden.“ 

 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekanntgemacht. 
 
Die Aufstellung erfolgt als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB; auf die 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. (4) bzw. den Umweltbericht nach § 2a BauGB wird verzichtet.  
 
Gemäß § 13a BauGB wird auf die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit verzichtet.  
 
Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen 
Auswirkungen der Planung in der Abteilung Stadtplanung der Stadt Halberstadt, Domplatz 49, 
Südanbau, während der Dienstzeiten informieren. Bis zum 31.Mai 2013 erhält die Öffentlichkeit 
Gelegenheit, sich zur Planung zu äußern. 
 
 

               
           Andreas Henke                                                                               Halberstadt, 24.04.2013 
          Oberbürgermeister  

 
 
  Anlage: Lageplan 
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Bebauungsplan Nr. 12 "Sonntagsfeld"  
mit örtlicher Bauvorschrift über Gestaltung; 1. Änderung; 

hier: Abwägungs- und Satzungsbeschluss [Beschluss Nr. BV 480 (V/2009-2014)] 
 

Der Stadtrat der Stadt Halberstadt hat in seiner Sitzung am 18.04.2013 beschlossen 
[Beschluss Nr. BV 480 (V/2009-2014)]: 
 

„Nach Prüfung der zum Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 12 „Sonntagsfeld“ mit örtlicher 
Bauvorschrift über Gestaltung, 1. Änderung, vorgebrachten Anregungen und Hinweise wird 
den in der Anlage beigefügten Abwägungsvorschlägen zugestimmt. 
 
Über den vorliegenden Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 12 „Sonntagsfeld“ mit örtlicher 
Bauvorschrift über Gestaltung, 1. Änderung, wird der Satzungsbeschluss gefasst. 
 
Der Begründung zum Bebauungsplan Nr. 12 „Sonntagsfeld“ mit örtlicher Bauvorschrift über 
Gestaltung, 1. Änderung, einschließlich Umweltbericht wird zugestimmt.“ 
 

Der Bebauungsplan und die Begründung einschließlich Umweltbericht werden in der Abteilung 
Stadtplanung Halberstadt, Domplatz 49, während der Dienstzeit zu jedermanns Einsicht bereitge-
halten und über dessen Inhalt auf Verlangen Auskunft erteilt. Zum Bebauungsplan gehört auch die 
zusammenfassende Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 BauGB. 

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist die Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften und Mängel der Abwägung unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend 
gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen.  

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 und 4 BauGB über die fristgerechte Geltendmachung etwai-
ger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Be-
bauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 

Dieser Bebauungsplan tritt mit der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Halberstadt in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB). 

 

               
           Andreas Henke                                                                               Halberstadt, 24.04.2013 
          Oberbürgermeister  
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1. Änderungssatzung  

der Satzung über die Gemeinnützigkeit des Tiergartens 
in der Fassung vom 12.12.2002 

 
Auf Grund der §§ 6,8 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (GO) vom 
05.10.1993 in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Halberstadt in seiner Sit-
zung am 18.04.2013 die 1. Änderung der Satzung über die Gemeinnützigkeit des Tiergartens vom 
12.12.2002 beschlossen:  
 
 
Artikel 1 
 
Der § 1 Satz 1 wird wie folgt geändert: 
 
Der Stadt- und Landschaftspflegebetrieb Halberstadt – Eigenbetrieb der Stadt Halberstadt 
(STALA) mit Sitz in Halberstadt verfolgt mit dem Betreiben des Tiergartens der Stadt Halberstadt in 
Halberstadt, als Betrieb gewerblicher Art (BgA Tiergarten; gem. § 1 Abs. 1 Nr.6 KStG) ausschließ-
lich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ 
der Abgabenordnung. 
 
Artikel 2 
 
Der § 3 Satz 2 wird im zweiten Abschnitt wie folgt geändert: 
 
Bei Auflösung oder Aufhebung des Tiergartens oder bei Auflösung oder Aufhebung des Tiergar-
tens in Folge der Aufhebung oder Auflösung des Eigenbetriebes oder bei Wegfall steuerbegünstig-
ter Zwecke erhält die Stadt Halberstadt nicht mehr als ihre eingezahlten Kapitalanteile und den 
gemeinen Wert ihrer geleisteten Sachanlagen zurück.  
 
Artikel 3 
 
Der § 5 wird wie folgt geändert: 
 
Diese Änderungssatzung vom 18.04.2013 tritt nach ihrer Bekanntmachung rückwirkend zum 
01.01.2013 in Kraft. 
Gleichzeitig treten alle bisherigen anderslautenden Regelungen außer Kraft. 
 
 
 

               
           Andreas Henke                                                                               Halberstadt, 19.04.2013 
          Oberbürgermeister  
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1. Änderungssatzung 

zur Neufassung der Satzung für den Eigenbetrieb der Stadt Halberstadt 
„Stadt- und Landschaftspflegebetrieb Halberstadt“ 

 
 
Auf Grund der §§ 4, 6, 44 Abs. 3 Ziff. 9 sowie § 110 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-
Anhalt (GO LSA) vom 05.10.1993 (GVBl. LSA S.568) i.V. mit § 4 des Gesetzes über die die 
kommunalen Eigenbetriebe im Land Sachsen-Anhalt (EigBG LSA) vom 24.03.1998 (GVBl. LSA 
S.446) beide zuletzt geändert durch das Zweite Gesetz zur Fortentwicklung des 
Kommunalverfassungsrechts vom 26. Mai 2009 (GVBl. LSA S. 238) hat der Stadtrat in seiner 
Sitzung am 18.04.2013 folgende 1. Änderung zur Neufassung der Satzung für den Eigenbetrieb 
der Stadt Halberstadt „Stadt- und Landschaftspflegebetrieb Halberstadt“ beschlossen: 
 
 
 

Artikel 1 
 
Der § 2 Punkt 2 wird wie folgt geändert: 
 
Zweck des Eigenbetriebes ist die Wahrnehmung – auch hoheitlicher – Aufgaben insbesondere in 
den Bereichen: 
 

- Stadtreinigung 
- Fuhrpark / Containerdienst 
- Friedhofswesen 
- Grünflächenpflege / Gehölzschutz 
- Tiefbau 
- Stadtbeleuchtung / Verkehrstechnik 
- Forstbewirtschaftung 
- Tiergarten 
- Gewässerunterhaltung / vorbeugender Hochwasserschutz 
- Umwelt-, Freiraum- und Landschaftsplanung 
- Altlasten / Deponien 
- Wochenmarkt 

 
 

Artikel 2 
 

Der § 15 wird wie folgt geändert: 
 
Diese Änderungssatzung vom 18.04.2013 tritt nach ihrer Bekanntmachung rückwirkend zum 
01.01.2013 in Kraft. 
Gleichzeitig treten alle bisherigen anderslautenden Regelungen außer Kraft. 
 

               
           Andreas Henke                                                                               Halberstadt, 19.04.2013 
          Oberbürgermeister  
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   Öffentliche Bekanntmachung 
der durch den Stadtrat Halberstadt und seine Ausschüsse 

in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
(Zeitraum 15.02.  – 18.04.2013) 

 
 
Sitzung des Hauptausschusses am 16.04.2013 
 
mit Beschluss der Vorlage BV 484 (V/2009-2014) 
wird das in der Gemarkung Ströbeck befindliche Grundstück Bahnhofstraße 
(Lagebezeichnung: Flur 7; Flurstück 262/1 und 264/10 mit insgesamt 2.442 m²) 
verkauft  
 
 
Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 18.04.2013 
 
mit Beschluss der Vorlage BV 492 (V/2009-2014) 
wird zu dem Antrag auf Zulassung einer Abweichung von der örtlichen Bauvorschrift Ge-
staltungssatzung „Altstadt“ – Abweichung von der Zulässigkeit von Dachaufbauten in Walmbe-
reichen – das kommunale Einvernehmen erteilt 
 
 
Sitzung des Stadtrates am 18.04.2013 
 
mit Beschluss der Vorlage BV 486 (V/2009-2014) 
wird das in der Gemarkung Halberstadt befindliche Grundstück Spiegelsberge 
(Lagebezeichnung: Flur 18; Flurstücke 40/1, 377/40, 40/7, 120, 122, 124, 126, 128, und 130   mit 
insgesamt 4.121 m²) verkauft  
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Termine der regulären Sitzungen der Ortschaftsräte, der Ausschüsse und 

des Stadtrates für den Zeitraum    -  Juni / Juli 2013  - 
(Abweichungen sind der Einladung zu entnehmen) 
 
 
Datum  Rat / Ausschuss  regulärer Tagungsort  Beginn 
 
 
17.06.2013 Ortschaftsrat   Guncelin-Saal    18.30 Uhr 
Montag Schachdorf Ströbeck Bahnhofstr. 210 
 
17.06.2013 Ortschaftsrat   Landgaststätte Dorfkrug  19.00 Uhr 
Montag Sargstedt   Halberstädter Str. 14  
     
18.06.2013 Ortschaftsrat   Schäferhof     19.00 Uhr 
Dienstag Langenstein   Quedlinburger Str. 28 A  
 
18.06.2013 Ortschaftsrat   Sportstätte    19.00 Uhr 
Dienstag Aspenstedt   Kleine Str. 60 
 
19.06.2013 Ortschaftsrat   Dorfgemeinschaftshaus  18.30 Uhr 
Mittwoch Emersleben   Gartenstraße 6 
 
20.06.2013 Ortschaftsrat   Dorfgemeinschaftshaus  18.00 Uhr 
  
Donnerstag Klein Quenstedt  Dorfstraße 26 
 
20.06.2013 Ortschaftsrat   Gemeinde / Feuerwehr  18.30 Uhr  
Donnerstag Athenstedt   Enge Str. 37 
 
 
25.06.2013 Ordnungsausschuss kleiner Sitzungssaal   17.00 Uhr 
Dienstag     Rathaus, Holzmarkt 1 
 
25.06.2013 Finanzausschuss  Ratssitzungssaal   18.00 Uhr 
Dienstag     Rathaus, Holzmarkt 1 
 
26.06.2013 Kulturausschuss  kleiner Sitzungssaal   17.00 Uhr 
Mittwoch     Rathaus, Holzmarkt 1 
 
27.06.2013 Stadtentwicklungsaussch. Gewölbesaal    17.00 Uhr 
Donnerstag     Kreuzgang Liebfrauenkirche 
 
 
02.07.2013 Hauptausschuss  Ratssitzungssaal   18.00 Uhr 
Dienstag     Rathaus, Holzmarkt 1    
   
04.07.2013 Stadtrat   Ratssitzungssaal   17.00 Uhr 
Donnerstag     Rathaus, Holzmarkt 1    
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Die Einladungen mit Tagesordnung zur Sitzung des Stadtrates und seiner Ausschüsse werden im 
Internet auf der Homepage der Stadt Halbertstadt  www.halberstadt.de bekanntgegeben und 
an der amtlichen  
Bekanntmachungstafel am Ratshaus der Stadt Halberstadt, Holzmarkt 1 ausgehängt. 
Die Einladungen mit Tagesordnung zu den Sitzungen der Ortschaftsräte werden ebenfalls im In-
ternet auf der Homepage der Stadt Halbertstadt  www.halberstadt.de bekanntgegeben.  
Zugleich erfolgt die Bekanntmachung durch Aushang an der Bekanntmachungstafel der jeweili-
gen Ortschaft:  
 Aspenstedt, Kleine Straße 60 (westliche Gebäudeseite) 
 Athenstedt, Enge Straße 37 
 Emersleben, Gartenstraße 6, 
 Klein Quenstedt, Dorfstraße 26, 
 Langenstein, Dorfstraße 1 
 Langenstein / Mahndorf, Dorfstraße 6 
 Langenstein / Böhnshausen, Pflaumenallee 17 
 Sargstedt, an der Bushaltestelle Halberstädter Straße 
 Schachdorf Ströbeck, Platz am Schachspiel 97    
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Bekanntmachung zur Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie 
Lärmkartierung 2012 – Veröffentlichung der Lärmkarten 

 
 
Im Zuge der Umsetzung der EU-Umgebungslärmrichtlinie wurde für Bereiche an den Bundesstraßen B81 
und B79 eine Lärmkartierung erstellt.  
Interessierte können sich über die Ergebnisse der Lärmkartierung im Internet unter  
 

www.halberstadt.de/de/laermkartierung.html  
 
oder in der Abteilung Stadtplanung der Stadt Halberstadt, Domplatz 49, Südanbau, während der Dienstzei-
ten informieren. 
 
Die erstellte Lärmkartierung bildet die Grundlage für die Lärmaktionsplanung. 
 
 
 
 
 
 
 
Halberstadt, den 17.04.2013    im Auftrag 
       Rimpler  
       Unternehmerbüro/Stadtplanung 
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Amtliche Wahlbekanntmachung 
 
Gemäß § 6 Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) vom 
24.02.1994 in der zur Zeit geltenden Fassung gebe ich bekannt, dass der Stadtrat in seiner Sit-
zung am 18.04.2013 den Wahltag für die Wahl des Oberbürgermeisters / der Oberbürger-
meisterin der Stadt Halberstadt auf den  
 

01. September 2013 
 
festgesetzt hat. 
 
Die Wahlzeit ist von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
 
Fällt an diesem Wahltag auf keinen der Bewerber mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, findet 
die Stichwahl am 
 

22. September 2013 
 
in der Zeit von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. 
 
 
Ich weise darauf hin, dass Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der Europäischen Uni-
on nach den für Deutsche geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar sind. Nicht 
wählbar sind sie, wenn sie nach den deutschen oder den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge Richter-
spruch die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 
 
Bewerben sich Staatsangehörige aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen Union zur Ober-
bürgermeisterwahl, so haben sie gemäß § 38 a Absatz 2 Kommunalwahlordnung für das Land 
Sachsen-Anhalt (KWO LSA) mit der Bewerbung um das Amt des Oberbürgermeisters gegenüber 
der Stadt Halberstadt eine Versicherung nach dem Muster der Anlage 8a KWO LSA abzugeben, 
dass sie nach den Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht 
vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähig-
keit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 

 
Dieter Krone       Halberstadt, 24.04.2013 
Stadtwahlleiter 
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Amtliche Wahlbekanntmachung 
über die Benennung des Stadtwahlleiters und seines Stellvertreters 

 
Gemäß § 3 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vom 
24.02.1994 in der zur Zeit geltenden Fassung gibt die Stadt Halberstadt öffentlich bekannt, dass 
anlässlich der stattfindenden Kommunalwahlen 2013/2014 in der Stadt Halberstadt  
 
     Herr 

Dieter Krone 
Meisenweg 21 
38820 Halberstadt 

 
zum Stadtwahlleiter der Stadt Halberstadt durch den Stadtrat berufen wurde. 
 
 
Zum stellvertretenden Stadtwahlleiter wurde 
 

Herr 
Timo Günther 
Hornstraße 25 
38855 Wernigerode 

 
durch den Stadtrat berufen. 
 

                    
Dr. M. Haase        Halberstadt, 24.04.2013 
Stellv. des Oberbürgermeisters 
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Ausschreibung der Stelle der Oberbürgermeisterin / des Oberbürgermeisters 
 
 
In der Stadt Halberstadt  
- im nördlichen Vorharzgebiet gelegene Kreisstadt mit ca. 42.000 Einwohnern  ist die hauptamtli-
che Stelle 

der Oberbürgermeisterin / des Oberbürgermeisters 
 
durch Direktwahl zum 01. Januar 2014 neu zu besetzen. 
 
Halberstadt ist eine moderne, dynamische und zukunftsorientierte Stadt, die im Jahr 2004 ihr 
1200-jähriges Bistumsjubiläum feierte. Die Stadt stellt ein kulturelles und wirtschaftliches Zentrum 
der Region mit überregionaler Bedeutung dar. Mit einer Vielzahl von Landes- und Bundesbehör-
den und mit dem Fachbereich Verwaltungswissenschaften der Hochschule Harz ist die Stadt Hal-
berstadt ein wichtiger Verwaltungs- und Hochschulstandort. 
 
In konsequenter Umsetzung des Landesentwicklungsplanes hat der Landtag des Landes Sach-
sen-Anhalt die Stadt Halberstadt zur Kreisstadt des Landkreises Harz (umfasst die ehemaligen 
Landkreise Quedlinburg, Wernigerode und Halberstadt) bestimmt. 
 
Halberstadts Silhouette ist gekennzeichnet durch eine Vielzahl sakraler Bauten, die auf eine große 
und bedeutende  Vergangenheit hinweisen und insbesondere für Touristen und Kulturinteressierte 
sehr anziehend sind. Hier gehören der Dom mit seinem Domschatz und die romanische Liebfrau-
enkirche, das Nordharzer Städtebundtheater, das Berend Lehmann Museum, das Gleimhaus so-
wie das Heineanum zu den Magneten mit überregionaler Ausstrahlung. Eine gute Mischung aus 
Wohnen, Einkaufsmöglichkeiten und Gastronomie hat sich entwickelt. Halberstadt hat im Schul-, 
Sport- und Freizeitbereich ein sehr gutes Angebot. In mehreren großen Gewerbegebieten haben 
sich zahlreiche mittelständische Unternehmen angesiedelt. Der Tourismus und die Wirtschaft bie-
ten Entwicklungspotentiale, die bei weitem noch nicht ausgeschöpft sind. Die unmittelbare Nähe 
zum Harz ist ein großes Plus im Hinblick auf eine besondere Lebensqualität. 
 
Die/Der Oberbürgermeister/in wird am 01.09.2013 von den wahlberechtigten Bürgern der Stadt 
Halberstadt für die Dauer von 7 Jahren direkt gewählt. In der Stadt Halberstadt führt der Bürger-
meister gemäß § 57 Abs. 3 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt die Amtsbezeich-
nung „Oberbürgermeister“. Gegebenenfalls findet am 22.09.2013 eine Stichwahl zwischen den 
beiden Bewerbern/innen mit den meisten Stimmen statt. 
 
Die/Der Oberbürgermeister/in wird in das Beamtenverhältnis auf Zeit berufen. Die Besoldung er-
folgt nach Besoldungsgruppe B4; hinzu kommt eine Aufwandsentschädigung entsprechend Kom-
munalbesoldungsverordnung des Landes Sachsen-Anhalt.  

Wählbar sind  
• Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige anderer 

Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die die Gewähr dafür bieten, dass sie jeder-
zeit für die freiheitlich-demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes und 
der Landesverfassung eintreten und die nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder 
infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter verloren haben.  

• Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind darüber hin-
aus nicht wählbar, wenn ein derartiger Ausschluss  oder Verlust nach den Rechtvor-
schriften des Staates besteht, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen.  
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Bewerber/innen müssen  

• am Wahltag das 21. Lebensjahr vollendet haben und dürfen das 65. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben.  

• Die Bewerbung für die Wahl zum Bürgermeister muss von mindestens ein vom Hundert 
der Wahlberechtigten, jedoch nicht mehr als von 100 Wahlberechtigten des Wahlgebie-
tes persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein.  

• Für Bewerber/innen, die einer Partei oder Wählergruppe angehören, gilt die Regelung 
des § 21 Abs. 10 Satz 1 des Kommunalwahlgesetzes Land Sachsen-Anhalt (LSA) ent-
sprechend, wenn für den Bewerber eine Unterstützungserklärung in einem Verfahren 
nach § 24 des Kommunalwahlgesetzes LSA abgegeben wurde. 

• Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union, die sich zur 
Oberbürgermeisterwahl bewerben, haben mit der Bewerbung eine Versicherung abzu-
geben (nach Muster der Anlage 8a zu § 38a der Kommunalwahlordnung LSA), dass sie 
nach den Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen oder in Folge Richterspruch die Wählbarkeit oder 
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben. 

 
Für die Einreichung der Bewerbung gelten die Bestimmungen des § 30 Kommunalwahlgesetz LSA 
und der §§ 38a sowie 39  Kommunalwahlordnung LSA.  
 
Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind spätestens bis zum 05.08. 2013, 
18.00 Uhr, einzureichen an 
 
Stadt Halberstadt       
Stadtwahlleiter Dieter Krone            
Postfach 1537        
38805 Halberstadt.  
 
Der Bewerbung ist eine Bescheinigung der Wählbarkeit der Wohnsitzgemeinde beizufügen. Die 
Bewerbung kann nur innerhalb dieser Frist zurückgenommen werden. Der Stadtrat beschließt in 
seiner Sitzung am 08.08.2013 über die Zulässigkeit der Bewerbungen gem. § 59 Abs. 2 GO LSA. 
 
Nähere Auskünfte erteilt das Wahlamt der Stadt Halberstadt, Holzmarkt 1, 38820 Halberstadt, Tel: 
03941/551010, Fax: 03941/551094, eMail: krone@halberstadt.de. 

 
Dieter Krone       Halberstadt, 24.04.2013 
Stadtwahlleiter 
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